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^ G ^ IntelligmMllll zur LMacher Zeitung, ^ .
(475) Nr. «32^ mere.

Firma-Protokollirung.
Von dem k. k. Landes, als

Handclsgcrichle zu Laibach wird be-
kannt gemacht, daß für die Firma:

„S. I Pejsink <t S'öhnc"
in Laibach für ein Landesploduk,
ten-, Spedmons- und Kommissions-
geschäft, ausicr der Hauptniederlas-
sung in Laibach auch eine Zweig-
niederlassung in Steindruck und
-Sifsck bestehe, und auf Ansuchen
der Herren Simon und A»ton
Pessiak in die Register für Han-
delsfirmen eingetragen worden sei.

Laibach am !2 März l864.

'^447-3) Nr. 57tt.

Edik t
zur E i n b e r u f u n g der dem G e«
r ich te u n b e k a n n t e n E r b e l>
nachdem v e r s t o r b e n e n G e o r g

Zwek von P o d g i e r .
Vml dcm k. k. Bezirl^amle Slciü.

ols Gericht, wird dcünint gemocht, daß
am 20. Jänner 1864 Georg Zwck
von Podgicr ohue Hiüteilcissung cilicl
Ilytwllligcil Anoldiuliig gcslmlici, sei.

Da dirscn, Gcrichle mU'llamn ist.
ob und welchru Personen auf ftine
Verlnssenschaft ein Eilirecht zuslehe. so
werden alje Diejenige», welche hierauf
aus was immcr für einem 3i<chtsgruude
Nxspülch zu mache» gedenken, liüfgefor»
dcri. ihr Orbrecht dilnicn (lil»cm I^iyre.
uon dem unten gesäten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden, unc
unter Ausweisung ihrcü Gldrcchleö ihre
Orböcvklälnng anzubringen, widngclifaliü
die Vcllasscnschast, für wclchc inzwischen
Änlc>» Vidiz als Vtrlcisscnschafl'ö'Clnalol
besttltt worden ist. mit jenen, die sich
werdeu erbücrklärt l̂no ihren Elbrechtö»
titel anögciuiescn haben, verhanoelt ^nd
ihnen tingeantniortet. der '.licht angelrelene
Theil der Vcilasscnschaft aber, oocr
lvcnn sich Niemano erböerklält dällc.
die ganze Vcrlasscnschaft uon, Staate
alS esl'Ios eingezogen würde.

K. k. VezirlSlimt Stein, als Gerichl,
am 22. Februar 1864.

(448-3) Nr. 034.

Edikt.
Vom k. k. Vezirksamte Ste in, alö

Gericht, wild bekannt gemacht, cö habe
über Ansuchen der Frau Maria Soctina
von ^aidach, durch Dr. Pongrat), gege»
'^laS Ostresch. uon ^ayovizh, in o>e ü>cl'
anßcrung der mit dem Bescheide ro. 1 l .
März 1861, Z. 1412, bewlUigten, adrl
sistirlrn exelutiocu ^cllbietung der dcm
Et'cklitcn gel'öiigcn Ncalilätcn, alS:

der im Grnndlnlchc Kommenda St .
Peter «u!> Ulli.'Nr. ^ neu. 15 alt. vor-
tommendeu heische im gcriclxlich erhobe-
nen SchäNnngöwcrihc pr 420 st ö. W,.
und

des, in demselben Grundbuchc ûl>
Urb.'Nr. 12j9 all.44nell,Nklf..Nr. 12^>.
oorlommeuden Ackers, »nu kulllln^kii»
nulum« im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungöwcrthe pr. 210 ft. ölt. W.

wegen schuldiger 189 ft. c. «. c. gc>
williget. und zur Vornahme derselben
ole drei Tagsaynngen auf ocn

18. A p r i l .
18. M a i und
18. J u n i l. I . ,

jedesmal früh uon 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichlökanzlci angeorrnct.

Hicuon werben die Kaufiustigen mit
dem Vtisal)c' ucrsla'ndigct, daß das Schäz»
zungsprolokoll. dcr Grunddllchömiall nnd
oie Vcoingnisse täglich hicramtö eingesehen
werden können.

N. k. Vezilköamt Sleiu, alö Gericht,
am 5. Februar 1864.

( 4 4 9 - 3 ) Nr. 846.

Gdikt-
Von dcm k. k. Vczirköamlc Stein,

als Gcrlcht, wird yienilt l'ckanut grmachl:
(5ö sel üocr das Ansuchen des Mav

kus Cernic uon Kreuz, nuc. der Herr«
schaft Kreuz, gegen Thomas Slapoil
oou Podhruschka wegen, aus dcm Uüheile
ddto. 6. April 1853. ilir. 2520, schuldiger
20 fi. 32 ̂  kr. ö, W. c. «. c., in die
eteculive öffentliche Versteigerung cer.
ocm i.'et)tcrn gebörigcn. im Grundlmchc
ocr Herrschaft Mnnkendorf «uli Urli.-Nr.
197 vorkommenden, zu Podhruschkli ge<
legenen Hubrealilät im gerichtlich erhobe-
nen SchäßnngSwerlhc oon 1944 ft

82 kr. öst. W. gcwilliget, und zur Vor-
nabme dersclbcn die orei Fcildietungu'
tagslihnngen auf den

21. A p r i l .
21. M a i und
21. J u n i l. I . .

ic^cömal Vormittags um 9 Uhr. in der Ge°
richtökanzlei mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß l>ic feilznbietende Rcalilal

nur bei der lchtcn Feilbietuug auch unler
dcm Schännnggwcrlbe an r-en ^cislbie«
tcnden hintangegeben werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grund«
buchserlract und die ^izitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhü»
lichen Amtsstui'den eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sic in , alö Gc.
richt, am 22, Februar 1864.

(421-3)

3 H " Richt zu übersehen. °KN
Der ergebcnst Gefertigte enlpsiehlt dem verehrten ^ . Ä'. P u -

blikum sein großes Lager von

MlMg5-8mmmjchilmm,
sowie auch für die kommende Saison nach der neuesten Fa^on
aus in- und ausländischen Ttof fen in jcder beliebigen Größe

Otooli-nnMn tout <?H8-8okj»'!N6;
ferner sind bei ihm verschiedene

Seiden- und DaumM-Regenschirme
in großer Auswah l zu den billigsten Preisen zu haben.

Auch übernimmt er das Ueberziehen, wozu eine bedeutende
Auswah l von Stoffeu bei ihm sich befindet, und besorgt jede
Art Reparatur prompt und billig. Alte Schirme können bet
ihm umgetauscht werden.

Die Schirme aus der frühern Saison um 3 O bis 3 t t
Perzent unter dem Fabrikspreise.

3 2 U " Ms Verkauft-MWM von Sonnen- und Seiden-
Regenschirmen befindet sich amHauptM, Nr. 235,
im 1. Stock, Vassenseite.

Laibach im März 1864.

Sonnen- und Regenschirm »Fabrikant
am Hauptplatz Nr . V35.

D H ^ ' Daselbst ist auch eine nette Wohnung im 4. Stock
mit 3 Zimmern, Sparherdküche, Holzlege und Dachkammer billig
zu vergeben und gleich zu beziehen, oder als Monatszimmer zu haben.

M M Tndlch-Pulver. ̂ ^M
Central >Vcrscndungo-Pc;wt: Apotheke „nun S'tarch" in Wien.

H u r Neachtunss. „ ^ede Schachtel der von m i r erzeugten Te id l i t z -Pu lve r ist zum Uuterschied von ähn»
lichen Er;e„stuissen m i t mewer HchuY'nar te unv Nn te r , ch rn t versel,e>» und au f jedem, die einzelne «vuwrrvosis
umschlicßeudeu weifte,, P a p i e r das z t .uu^ i cheu „ ^ l o l l s H r i d l i t z - P u l v c r " in W a m r d r u c f ersichtlich gemacht."

Preis rincr vcrsiccMeu Oriqinalschachtcl 1 fi- 25 kr. üst. W. — ('»^brauchö-Änw îsünss m allen Sprachrn.
Dieft Pillurr bchanfttcu dmct, ihre aiiszcrordnltUche, m dm maimigfnltissstnl F ä l l " «prudli! Wirlsaiül^t unter stimmNlchen vlöyer

bckanutrn Hcmöarzrncml »ubcstrittclt dcn crstni Rang; wic dcun vi^lc Tüllscndc ans allm Thl.-ilcii d̂><< glosicn Kaiserreiches unS vor-
liegende DaiilsassiinqMireiben die detaillirtcn Nachweisungen darbicten. daß dieselben bei habi tue l ler Vers top fung, Uuver-
baul ichlc i t und Sodd rcnncn , ferner bci >l'rämpscn ^ l e r e n t r a n t h e i t e n , Nerven eldcn, Hcrzt lopfei ' . , nervösen
Kopfschmerzen, V l u t c o n q c s l i ° n e n , l l ' c h t a r t i ^ u G l l ede r -As fect ,onen. endl.ch w.' lnlage znr Hysterie, Hypochon-
dr ic . andauerndem Brechreiz u. s. w. mit dem bch", Erfolg .mgcwmdet werden nnd du- nachhaltigstm Heilresultatr lieferten.
3 ! l e ö e l l ^ s s t w Laibach bei Herrn ^ N I x » « » » ^ n ^ ^ r . Apotheker „zum goldmcn Hirschen." Görz :

/iVmTa/-/. Gurkfe ld: ^ > < ^ . ^ " " l c / t ^ . Gotschee: ./05. ä>o«. V^eustadtl: /)«m.
/i/22oii und ./,).?.'/ / i l -^mt/nn. Wippach: ^ „ / . / ) ^ , ^ ^ .

Durch obige Firma ist auch zu b̂ iehen dac< _. ̂ , ^ ^ . .̂ ^^

Gchte Dorsch Leberthran«Oel.
Die reinste nnd wirksamst- Sorte Medlclnalthran aus Bergen in Norwegen.

Jede Vonteillc ist :um Unterschied vou andern ^e^erlhransorten mi t meiner Echutzn'iarlc ucrsehcn.
- Preis einer qan en Vmiteil le ncbst Oebrancht!anwclNüig I f l . «0 i r . , ciuer halben 1 st. öst. W .

Daß echte D o r s c h - U e b e r t h r a n - v e l w i rd mit dem desten Erfolg angewendet bei V r u s t - nnd ^ n n g e n k r a n k h e i t e n ,
S c r o p h e l n und R a c h i t i s . Ei« heilt die ueraltelslcii G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wic chronische H c i u t a u s s c h l n g e .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Torten wi rd durch die sorgfältigste Einsaininlung und Ausscheidung vou Dorsch-
fischeu gewonnen, jedoch durchanö keiner chemische 3^'haudluug unterzogen, i n d e m d ie i n d c u ' O r i g i n a l f l a s c h e u e n t h a l -
l r u c F l ü s s i g k e i l sich c;auz i u d e m s e l b e n » n g e s c h w a c h t e u p r i m i t i v e « Z u s t a u d c b e f i n d e t , w i c s ie auö der
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

( 6 7 - 1 0 ) Apotheker und chemischer Producten-Fabritant in Wien. ^


